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15 km Hauptlauf
„da run“
120. Thomas Kul 1:00:00 Stunden (12.
M35), 122. Dennis Juraschuk 1:00:02
(13. M35), 2076. Masih Kul 1:25:36
(170. M30)

Lauffreunde Bönen
Frauen: 1005. Sandra Nave 1:15:22
Stunden (15. W40), 1042. Janine Moritz
1:15:43 (10. W35), 1126. Manuela Ma-
letz 1:16:40 (11. W45), 1391. Susanne
Brinkmann 1:19:20 (18. W45), 2856.
Barbara Baur 1:34:14 (63. W35), 2925.
Birte Gillmann 1:35:15 (67. W35), 2877.
Jutta Picker 1:34:34 (104. W40), 2921.
Sina Dethlefs 1:35:12 Stunden (177.
W30), 3109. Sabine Schröder 1:38:16
92. W45), 3215. Katharina Krähling
1:39:57 (91. W25), 3287. Petra Kulik
1:41:26 (109. W45), 3316. Gisela
Homeyer 1:42:07 (11. W65), 3486. Re-
becca Vieregge 1:48:06 (121. W35)
Männer: 275. Martin Munk 1:05:22
Stunden (36. M45), 283. Todt G. Willing-
mann 1:05:39 22. M50), 442. Jan-Phi-
lipp Struck 1:08:23 (98. Männer), 639.
Carsten Donkiewicz 1:11:18 66. M50),
734. Markus Nave 1:12:19 (88. M45),
813. Marcus Münstermann 1:13:19 (93.
M40), 838. Timo Grimm 1:13:35 (98.
M40), 908. Michael Wöllert 1:14:13 (92.
M50), 1083. Michael Klein 1:16:16 (112.
M50), 1272. Dieter Brodowski 1:18:04
(94. M55), 1352. Steffen Maletz 1:18:53
(224. Männer), 1355. Daniel Werner
1:18:55 (151. M45), 1470. Stefan Flory
1:20:14 (109. M55), 1636. Thorsten Bü-
cker 1:21:58 (174. M50), 1643. Heiko
Bücker 1:22:04 (185. M45), 2246. Frank
Gutschow 1:27:10 (163. M55), 2371.
Dirk Grabbe 1:27:49 (240. M45), 2529.
Ulf Kasischke 1:29:44 (5. M75), 3388.
Stefan Deimann 1:44:12 (308. M45),
3484. Thorsten Buchholz 1:48:04 (272.
M35), 3489. Thomas Sassen 1:48:09
(314. M45)

kein Verein: 2894. Peter Potempa
1:34:50 Stunden (319. M50)

5 km-Lauf
458. Wiebke Sommer 32:26 Minuten
(43. Frauen), 460. Viktoria Kohl 32:26
(44. Frauen), 553. Manuela Lassahn
35:52 (18. W30), 592. Carola Schiller
39:03 (19. W50), 633. Mona Felgenhau-
er 49:38 (14. weibliche U14-Jugend),
635. Tanja Felgenhauer 50:21 (25.
W40),

15-km Walking
6. Dieter Freitag 1:48:42 (M65)

5-km Walking
21. Gerlinde Püttmann (W65) 0:40:14

LEICHTATHLETIK

Bönen – Voll des Lobes war
Heinz Piezocha für die flei-
ßigen Leute, die zum guten
Gelingen der viertägigen Ju-
gendturniere der SpVg Bö-
nen beigetragen haben.
„Ein Riesenkompliment an
alle Helfer, dass wir das so
durchgezogen haben“, sag-
te der Turnierleiter, als die
MCG-Halle wieder aufge-
räumt war. Piezocha sprach
von einer schönen Veran-
staltung und einem ansehn-
lichen Zuschauerzuspruch.
„Auch die Anwohner waren
sehr angetan, dass wir Ord-
ner gestellt haben“, so Pie-
zocha, weswegen ein Chaos
mit parkenden Autos ausge-
blieben war.

Bildergalerien unter
www.wa.de

Die Spiele der Altersklas-
sen von den Minis bis zur C-
Jugend verliefen fair, keine
Rote Karte musste gezückt
werden. Die letzten Wettbe-
werbe der parallel ausgetra-
genen E1- und E2-Turniere
gewannen der FC Brünning-
hausen und der Hombru-
cher SV. bob

Lob für
die Helfer

Die E-Junioren beendeten
die Turnierserie. FOTO: BAUR

Große Gruppe: Die Lauffreunde waren mit 40 Teilnehmern beim Silvesterlauf am Start. FOTO: KORVIN

Serke Achter beim Silvesterlauf
LEICHTATHLETIK Kul und Juraschuk kratzen an Top 100 / 40 Lauffreunde dabei
Den Silvesterlauf von Werl
nach Soest nutzen viele
Läufer, um auf den 15 Kilo-
metern am Jahresende
noch einmal alle Ressour-
cen aus den Beinen zu kit-
zeln, andere wollten ein-
fach nur da bei sein und
das Jahr mit einem locke-
ren Lauf ausklingen lassen.

Soest – So machten sich 40
Lauffreunde aus Bönen auf
den Weg und erscheinen in
den verschiedenen Ergebnis-
listen, darunter einige die das
erste Mal mit dabei waren.
Für den größten Teil der Bö-
nener Ausdauersportler kam
hinzu, dass sie die Rückfahrt

in guter Stimmung für eine
kleine „Silvesterabendvorfei-
er“ nutzten. Für die Lauffreu-
de ist es mittlerweile wieder
Tradition, sich von einem
„Charterbus“ zur Stadthalle
nach Werl und dann von
Soest wieder zurück nach
Hause bringen zu lassen.

Mit im Bönener Bus saß
auch Sven Serke, der lange
Jahre für den Verein aktiv
war und alle Vereinsrekorde
der Strecken von den fünf Ki-
lometern bis zum Marathon
hält. Mittlerweile tritt er für
die LSF Münster an – und ist
weiter erfolgreich: Er lief
nach 49:58 Minuten als Ach-
ter über die Ziellinie in Soest
und blieb damit rund fünf Mi-
nuten hinter dem Sieger

Amanal Petros (44:39/SV
Brackwede). Er profitierte
von den guten, trockenen
und fast windstillen Bedin-
gungen. Für Silvester waren
einige sogar zu warm angezo-
gen.

Das beste Bönener Ergeb-
nis lieferte allerdings kein
Lauffreund ab, sondern Tho-
mas Kul. der für „da run“ an-
tritt. In exakt einer Stunden
kam er als 120. der Gesamt-
wertung ins Ziel. Nur zwei Se-
kunden länger benötigte sein
Teamokllege Thomas Jura-
schuk, der 122. wurde. Der 15
km Lauf zeigte gegenüber
dem Vorjahr wieder eine Zu-
nahme der Teilnehmer. Sie
weist 3613 Finisher aus, im
Vorjahr waren es „nur“ 3465.

Auch das Zuschauerinteresse
war wieder sehr hoch, nicht
nur an Start und Ziel, son-
dern auch unterwegs. „Es wa-
ren fast durchgängig Zu-
schauer da“, hörte man aus
den Reihen der Lauffreunde:
„Es ging hin bis zu kleinen
Volksfesten“, sagte der Ver-
einsstatistiker Jürgen Korvin.

Er hatte gleich sieben Best-
zeiten zu notieren. Über 15
Kilometer steigerten sich
Sandra Nave (1:15:22 Stun-
den), die 1005. auch die best-
platzierte Bönener Frau war.
Janine Moritz (1:15:43) und
Sina Dethlefs (1:35:12). Auch
Carsten Donkiewicz (1:11:18)
und Markus Nave (1:12:19)
gelangen Verbesserrungen.
Über fünf Kilometer steht

nun für Wiebke Sommer und
Viktoria Kohl 32:26 Minuten
als neue Rekordmarke.
Schnellster Lauffreund wur-
de Martin Munk in 1:05:22
Stunden, was ihm Platz 275.
einbrachte.

Den Lauffreunden Michael
Klein und Jan-Philipp Struck
reichte die 15-km-Distanz
von Werl nach Soest nicht
aus. Sie liefen gemeinsam
von Bönen nach Werl – das
sind etwa 13 Kilometer –, um
sich dort in das Starterfeld
einzureihen.

Neben der eigenen sportli-
chen Leistung tut jeder Teil-
nehmer beim Silvesterlauf
auch etwas Gutes. Der Erlös
geht an die Stiftung „Gutes
Erlaufen“. WA
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